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** Reformation oder Revolution 2 Für Katholiken und Pro⸗

teſtanten beantwortet von Joh Diefenbach, Inſpector der Deutſch⸗
Ordenskirche zu Frankfurt a.

77⁰ ainz, .  eim 1897 Gr 8⁰3

14.—
Auf Grund der zuverläſſigſten geſchichtlichen Zeugniſſe verbreitet ſich

teſe roſchüre ber die beiden Fragen „WarE die ſogenannte Reformation
eine Revolution?“ „WarE die Reformation wirklich eine Verbeſſerung?“
Dieſelbe iſt von actueller Bedeutung; denn ſie enthält eine wirkſame Ab
wehr die eftigen Ausfälle des heſſiſchen proteſtantiſchen Obercon
ſiſtoriums, des „Guſtav⸗Adolf⸗Vereines“ und des evangeliſchen Bundes“
auf mehrere In der Encyklika Leo's XIII., betreffend die Caniſiusfeier, ent.
haltene Sätze, E die Reformation einer Kritik unterziehen. Der Ver
faſſer hat „nichts Neues zu ſagen, ondern nur zu wiederholen“
(Vorw.), aber etztere bringt EL auf eine ſehr gewandte, anziehende, ber⸗
zeugende eiſe zur Ausführung.

renbreitſtein. Bernard
33) Ablaſsgebetbuch. Von oſe Hilgers, rediger der Geſell.
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ſchaft Jeſu Paderborn, ning (1898.) 160 XVI und
305 Geb 1.30 S —7—

Dieſes ne Büchlein enthält Ablaſsgebet für Morgen-, end⸗
Me Buß⸗ Und Beicht Communion und Sacramentsandachten, wie ehen
ſolche Ehren der drei göttlichen Perſonen, der Mutter des Herrn (unter ver.  2  —
ſchiedenen Titeln), des heiligen Joſe

— den Engeln und eiligen, VN beſonderen
Anliegen und zUum Troſte der Seelen So iſt den Gläubigen Gelegenheit
geboten, bei allen thren Andachtsübungen für ſich ſe und für die noch umr
Fegfeuer büßenden Seelen reiche Abläſſe gewinnen. Ein ſolches Werkchen hat

.

wohl gewiſs ein beſonderes Recht, ſich anderen Gebetbüchern beizugeſellen
und ohne Zweifel ird es bei allen eifrigen Katholiken eine wi  ommene Auf⸗
nahme finden Dasſelbe iſt, Vie es vorliegt, von der päpſtlichen Ablaſscon⸗
gregation ſe approbiert und hat der Inhalt für ſeine Zuverläſſigkeit eine
ſehr hohe Bürgſchaft

Neue Nutflagen
Theologia moralis auctore Hrnesto Müller, Episcopo
I. Linciensi Eete Editio OCtaVa. Recognovit Et Auxit
Adolphus Schmuckenschlaeger, Consiliarius Ecelesia⸗
sticus, Theologiae moralis profèssor Et Vindobonae. Sumptibus
Mayer Eet 806. 1899 lib XXIVV, 520; 15 II XII, 626
Preis per Band 6.—

Wenn man bei einem wiſſenſchaftlichen erke das Erſcheinen der achten
Auflage zur Anzeige bringen kann, iſt S wohl überflüſſig, dasſelbe aufs eue

zu en und 3u empfehlen Es genügt darauf hinzuweiſen, daſs das Buch nicht
veralte iſt, ſondern daſs die Hand 68 Autors oder Herausgebers ets ver.
beſſernd demſelben gearbeitet hat. Wie der verdiente Herausgeber des genannten
Buches un der Vorrede zur neuen Auflage ſelber angibt, hat Iim erſten Bande
nichts geändert. Die Literaturangaben wurden ſelbſtverſtändlich ergänzt. Dagegen
finden ſich im weiten Bande in mehr als Paragra  en Aenderungen und
Ergänzungen, daſs tan die nelle Auflage mit Recht eine vermehrte und ver.
beſſerte nennen kann Ein Ende des hinzugefügter rag enthält
überdies kurz und bündig die moraliſchen rundſätze über das Börſenſpiel und


